
Zum Schluſſe ſei noch der ehr beherzigenswerte Rath des
ehen betreffs der heiligſten göttlichen Vorſehung beigefügt:

Haben wir aus lebe Unſeren Willen ott zum er ebracht,
indem wir uns die Freiheit zu widerſtehen oder V wählen Uunter
ſagten, ſo bringen wir auch n demſelben Geiſte unſeren Verſtand
zum Opfer, und ntſagen wir großmüthig allen unnützen edanken,
Plänen und Urtheilen, uns der göttlichen orſehung in allen
Dingen unbedingt anheimzuſtellen. (Buch vom inneren Frieden II
Cap 13.)

Ernſtes und eiteres für die Dilettanten⸗Bühne.
Harmloſer 13 und Frohſinun

Von Johann Langthaler, Leg. Chorherr und Stiftshofmeiſter in St Florian,
＋* terreich ru verboten.)

Schon frühzeitig hat ſich zum Drama das uſtſpie gefunden
und ollte auch nicht die Uhne mit threr Aufgabe, durch
Darſtellung rnſter Gegenſtände belehrend und ildend auf die Be
ſchauer einzuwirken, den Zweck verbinden, das Gemüth zu erheitern,
die Sorgen und Uhen des age vergeſſen zu machen? Wohl muſs
die von der ühne, ſei dieſe nun eine öffentliche oder private, gebotene
Unterhaltung und Erheiterung jene ranten beobachten, die ihr
von der chriſtlichen Oral, dvon den Geſetzen der Bildung und des
Anſtandes gezogen ſind Leider iſt die vielfache Entartung der Bühne
auch auf das Luſtſpiel übergegangen: Verletzung des religiöſen Ge⸗
fühles, der moraliſchen Grundſätze iſt bei vielen Stücken ausgeſprochene
Tendenz Vor ſolcher Unterhaltung auf Koſten des Qubens, der

Sitte wollen wir unſer Theaterpublicum bewahrt wiſſen Die
Dilettantenbühne wird oft Stoft für erheiterndes 1e brauchen.
Die Faſchingszeit, feſtliche Anläſſe freudiger Natur in Vereinen,
amilien, Gemeinden wollen durch en Luſtſpiel gefeiert werden;
wir machen uns emn Vergnügen daraus, Im olgenden Luſtſpiele,
Poſſen, Schwänke anführen zu können, die gewi brauchbar ſein
werden und wirklich heiteren erz und harmloſen Frohſinn fördern

in dem einen oder anderen Stücke ſich ein leiner Verſtoß
finden, ſo werden wir darauf aufmerkſam machen, damit der Bühnen⸗
leiter durch Abänderung des Stückes den Defect entfernen kann.

Launige Theater für Geſellen— und Männer⸗Vereine von
einem Vereinspräſes. 8 140 Münſter. Ad Ruſſels Verlag. rei k.—

Eingeſeifte ettern wan In einem Act, drei männliche
Rollen; Seenerie und Coſtüm ſehr ein

Ein ebenſo harmloſer, als rolliger Spaſs, der arimn gipfelt, daſs ſich
die zwei Vettern, die ſich gegenſeitig beſuchen ollen, in einem Gaſthauſe, ohne
ſich erkennen, treffen 0  em ſich beide gegenſeitig zUum Raſieren eingeſeift,
finden ſie kein aſiermeſſer. In dieſer peinlichen Lage erfolgt die Erkennungs⸗
ſcene, Umarmung mit den eingeſeiften Geſichtern



2  2. Durchgefallen. Luſtſpiel in drei Aeten, männliche Follen
und Statiſten Scenerie: eine Schuhmacher-Werlſtätte und ein Wahllocal;
Coſtüm bürgerlich. Inhalt Die Geſellen des Zarwi eines von ſich ſehr eimn
genommenen Schuhmachermeiſters, erlauben ſich den cherz, ihren Meiſter 5
Candidaten für die Kammerwahlen auf,

6l

Auſtellen, ihm eine wohlverdiente
Demüthigung . was ihnen auch vollkommen gelingt Zarwitz erleidet
bei einer Wahlbeſprechung eine ſchreckliche Blamage und fällt bei der ahl
„einſtimmig“ durch

Tendenz: 77

Uſter bleib' bei deinem Leiſten.“
Das tück dürfte mehr dem norddeutſchen Genius zuſagen: (ich glaube

wenigſtens nicht, daſs ein Stück, deſſen Handlung ſich eine Wahlaffaire
re  7 bei dem gemüthlichen Süddeutſchen beſonderen Anklang indet); auch iſt
eS 3u breit ausgeſponnen. Es kann übrigens eu gekürzt werden und enthält
viel H  Or, ſo daſs S durch Localiſierung einzelner Figuren ind Scenen 3u
einem prächtigen Localſtücke umgeſchaffen werden nnte

Die Induſtrieritter. S=/  chwank In zwei eten, männliche
Rollen. Scenerie: eine Wirtsſtube; Coſtüm einfach modern; ehr leicht auf⸗
zuführen

nhalt: Zwei geriebene Gauner, emn vorgeblicher Graf und ſein Be
dienter Hugo, die durch ihre Schwindeleien chon tele geprellt, werden endlich
auf ſehr iſtige Weiſe in ihren eigenen Schlingen gefangen und entlar

Tendenz in den moraliſierenden Schluſsverſen enthalten:
„Willſt lück und Gunſt und Lieb' du dir erwerben,
„Lieb' Recht und Redlichkeit ſo früh, Ote pät!
„Bedenk', daſs Schwindel wie der Wind verweht.
7 ſchlägt die ahrhei alle Schwindelei'n
„Mit ſtarker Qll am Ende kurz und klein

Theaterſtücke 3zUum Lauche der Geſellenvereine
von & Senden Dritte vermehrte Auflage; Münſter, Rüſſel, 1888 143
Preis Me 1.50

Was einem Schuſterjungen paſſ

en kann. mit Geſangin drei Acten. (uUn pre ende männliche Rollen, einige Statiſten;Coſtüm modern Scenerie: ne Schuſterwerkſtätte und ein Salon Auguſt,ein vollblütiger Berliner Schuſterjunge, der ſoeben Geſellen avancierte, ird
plötzlich vom reichen Baron Anſelm für ſeinen rechtmäßigen Sohn angeſehenund eine zeitlang auch in ſeinem Hauſe gehalten, da * den Intriguen ener
ehemaligen mme Im Hauſe Anſelms gelungen war, etzteren 3u bereden, ſeinSohn ſei als kleines ind ausgewechſelt worden Derjenige, den bisher dafürangeſehen, ſei unterſchoben und der bisherige Schuſterjunge (der mn Wirklichkeitder Sohn jener Amme iſt ſei ſein wirklicher Sohn

Dieſe Verwechslung bringt die ergötzlichſten Seenen mit ich, da Auguſtſein Schuſterbuben und Plebejerblut nirgends verleugnet Endlich Wir! der
verhängnisvolle Irrthum aufgedeckt, und Auguſt ehr röhlich wieder ſeinemSchuſterhandwerk zurück Tendenz: eder Menſch findet ſein Lebensglückin dem Stande, 3u welchem geboren iſt Das Duell ſollte wegbleiben.Berliner Dialecet. Sehr humoriſtiſch.

2. linde Kuh mit Geſang in einem Aet Sechs männlicheRollen; Coſtüm ehr einfach Scenerie: Wirtsſtube.In alt un hartherziger Wirt, der ſeinen Kellner Abganges von
kr. ehr barſch und roh behandelt und ſich rühmt, daſs noch nie in ſeinemLeben das Opfer eines Betruges geworden ſei, ird zur Strafe und heilſamenehre durch einen bos haften Streich ſeiner Gäſte die Zeche geprellt,die jedoch nach der Demüthigung des Wirtes aus freiem Willen wieder beglichenird Tendenz: Es iſt niema gut, allzu ſtark auf ſeine eigene Klugheit 3uvertrauen, und da man ſelber leicht etrogen werden kann, ſoll man auch gegenUntergebene Nachſicht tragen, enn ſie zufHerrn einen einnen Schaden zufügen.

ällig einmal aus threm



Die Art und Weiſe, pte Meiſter Zwirn, ein unbequemer Gaſt, aus
dem Gaſthauſe hinausgeärgert wird, iſt nicht Ur Nachahmung empfehlen.
Uch ürfte ſich dadurch das ehrſame Schneiderhandwerk angegriffen fühlen
Alſo Vorſicht nöthig

Nathan der eiſe Dramatiſierte Anekdote Iun Iment Act. I4
ännlich Ro lle Zwei Officierscoſtüme P  P erie: Einfaches Zimmer

Se ar antiſemitiſch gefärbtes, UL mit großer Vorſicht gebrauchendes
Stück. Einige Ausdrücke, wie „Verdammter V.

.

ud 1⁰ U dgl wären unbedingt 3u
entfernen. Jüdiſcher Jargon. Mn dem Juden Nathan verſchuldeter
Officier zwingt denſelben mit vorgehaltener Piſtole, vor ſeinen Augen den ihm
ausgeſtellten Schuldſchein zu eſſen, was der 70  Ude, von Todesangſt getrieben,
endlich thut Darauf zahlt ihm der Officier, der ihn nuLl ſchrecken und ih eme
tüchtige Lection (I) geben 0  L, die ſchuldige Umme ſamm Entſchädigung für
die ausgeſtandene Todesangſt. Bald arauf erſcheint ein anderer, ebenfalls
mn Geldnöthen befindlicher Officier, Aum beim V  V.  Uden pum dieſer ber
durch die rfahrung gewitzigt, chreibt die Schuldurkunde auf ſeine Oſter⸗„Matzes“.

Der ſonderbare Patient. Schwank VN mem Aet; ünf —
liche Rollen; Coſtüm modern, charakteriſiert; Gelehrtenzimmer.

Inyalt: Tiefdenker, em vergeſslicher Naturforſcher, merkt, daſs an
einem abſcheulichen Verweſungsgeruch leidet Da die Urſache davon nicht
kennt, onſt aber alle Anzeichen der Geſun

el an ſich Ndet, hält eS für
eine noch unerforſchte Krankheit, die ihn mnm mehrere ehr ennliche Situationen
bringt. Endlich entdeckt ſein Famulus die Urſache In einem verweſenden Maul⸗
wurf, den der Profeſſor bei einem einer Ausflüge Iun die Rocktaſche geſteckt und
darin vergeſſen 0  E Ein harmloſer, kurzer, aber ehr wirkungsvoller Schwank

Dramatiſche Poſſen für geſellige ereine. Von einem
Freunde derſelben. Freiburg. Herder. 8⁰.3 1.40

Der ergeiſt, oder: Die Zukunftsmuſik. Eine Poſſe In
drei Aeten; z wöl männliche Rollen und Startiſten. Scenerie: Ländliche
Gegend, Fürſtenſaal, Geris

ſaa Das Coſtüm macht keine beſonderen Schwierig⸗eiten.

nhalt Kaſperl, ein  *. Bauernknecht, von ſeinem Bauer verjagt, erhält
von dem Kupfergeiſt Cuprus eine Zaubergeige, die ihn zUum größten Künſtlerma und die, enn darauf der „Hupfauf“ geſpie wird, bewirkt, daſs alle
nach der Geige tanzen müſſen Kaſperl zieht fort, ommt den Hof 5 FürſtenInd ird als Signor Spagatini überall mit großer Bewunderung und Applausbei ſeinem Spiele belohnt. Wegen miſslicher Affairen aber, mM E. Kaſperlverwickelt wird, ſoll ETL dem Geſetze gemäß gehängt werden Er kann ſich jedoch
von dem durch das Geigenſpiel bezauberten Fürſten eine Gnade erbitten; dieſe
iſt, daſs ETL vor ſeinem Ende noch die Geige ſpielen Urſe. Kaſperl pielt den
Hupfauf und der ur mit ſeinem Hofe, die Gerichtsperſonen fangen nachder Geige tanzen und taumeln ndlich beſinnungslos Boden

Rübezahl uIn Hirſchberg Poſſe in vier Acten. 12 prechend E,männli  E Rollen, Statiſten.
nhalt Erſter Aet Zwei Handwerksgeſellen ſingen ein Spottlied aufRübezahl, der wieder einmal zur erwe ekommen. Dieſer ſtra ſie, indem

einen ſchrecklichen Sturm entſtehen läſst Zweiter Aet. Bendix, der Schneider,
vom Winde hinweggeweht, ſoll einen Makler un den Graben geworfen und ihmdas Geld geſtohlen Aben weshalb Bendix gerichtlich eingezogen ird Meiſtereit eine Tochter, die Verlobte des Bendix, dem Makler geben, weil dieſerihm bei einem Proceſſe Aet. Verhör im Gefängniſſe, Androhung dbon
Daumſchrauben und Galgen. Act. Bendix tr von Rübezahl durch Mit
wirkung des Felix, eines Kapuziners, 9  e.

Gebirgsgegend, Gefängnis, Straße mn ir  er die erſtereetwas ſchwierig. Das Coſtüm macht keine außerordentlichen Schwierigkeiten.Der Gaſthof 53um goldenen Eſel“ oder: Das Buckelge

enſt.Friedenspoſſe mit Geſang V drei Aeten aus der Zeit des letzten deutſch⸗fran⸗
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zöſiſchen Krieges. Spielt Nn der altfränkiſchen Reichsſtadt Rumpelheim. Sechs
männliche Rollen Scenerie: Thorplatz der Stadt Rumpelheim, Gaſt
immer, Gaſtgarten. Coſtüm nicht ſchwierig.

Inhalt: Im Ga 7 Uum goldenen Eſel“ treibt bisher eimn Geiſt ein
Unweſen, der jedem dort übernachtenden Gaſte einen „Buckel“ (Höcker) auf denSIIIRE Rücken aubert. Durch eine alte Stadtſatzung iſt feſtgeſetzt, daſs alle Buckligen
in dieſem Gaſthof einlogiert werden Ein Studioſus, der auf ſeiner Wanderung
ebenfalls m dieſe Stadt ommt, übernachtet Im genannten Gaſthofe Der Geiſt
erſchein und da Bruder Studio als ſon biederen Geſellen erkennt, befreit

ihn von ſeinem Buckel. Der reiche Großhändler Tenax, d.TY davon hört,
möchte ebenfalls von ſeinem Höcker frei verden und mietet ſich da Geiſtzimmer

5000 Thaler, erhält ber ſtatt des einen, zwei er Glücklicherweiſe hat
der Buckalgeiſt dem Studenten noch einen Wunſch freigelaſſen, was nu  2 dieſer
zuLr Befreiung 65 Tenax benützt, worauf derſelbe milde geſtimmt wird und ihm
eine XX  D.  ochter zZur rau gibt, die ſchon inem Wucherer zur Braut beſtimmt war

le Stücke ſind lebendig und witzig geſchrieben und dürften für Geſellen
vereine ſehr 3u empfehlen ein

Jägerlatein erette mn drei Acten von Auguſt Bolz; muſikaliſch
bearbeitet von Gabriel Sattelmair Uer. Donauwörth. 1883 Seiten

—  —  3 9—40 Textbuch, erette und Regiebuch zuſammen: 9.—

männli  E Rollen (wenigſtens ſieben Sänger); Coſtüm ar
charakteriſiert nach Angabe, jedoch nicht wierig; Scenerie: Wald, Gerichts
ſaal, Lagerkeller.

Den AV  nhalt de Stückes ilden die Abenteuer mehrerer Jäger, die als
Wilddiebe vor ein Schöffengericht geführt und verurtheilt werden, olange m
einem Lagerkeller 3u liegen, bis ſie ſämmtliches Bier ausgeſoffen ˙n Zuletzt
müſſen die Jäger ihre Abenteuer erzählen, und ird auf Wunſch des Jagdherrn
eine Ar Preis-Lügen veranſtaltet. Derjenige, welcher die ärgſte Lüge über ſein
Jägerhandwerk erfindet, erhält die Ehrenfahne

Voll köſtlicher, zwerchfellerſchütternder Späſſe, durchaus decent und un
verfänglich.

Für Liedertafeln, Geſellenvereine und ähnliche Corporationen mit ent.
ſprechenden Geſangskräften als ein prächtiger Faſchingsſcherz ſehr empfehlen.
II oder: Die Macht des Enziaus. EXI nach der bekannten

Parodie: *  le Kraniche des Ibykus“ von Au guſt Bolz; muſikaliſch bearbeitet
von Gabriel attelmair Auer. Donauwörth. 1885 Seiten.

Die bekannte Sage des claſſiſchen Alterthums von dem griechiſchen Sänger
Ibykus, der auf ſeiner Sängerfahrt 3u den iſthmiſchen Spielen nach orin
von zwei Räubern ermordet wurde, iſt hier Iu eine köſtliche Parodie verwandelt,
in welcher den Sängermord ein UL Enzian hervorgerufener Sängerrauſch
ertri

Für dieſelben Kreiſe wie obiges Stück
wölf ſprechende männliche Rollen; Senatoren, *7  8  änger, Muſi⸗

kanten, Volk und drei fliegende Kraniche Coſtüm: antik, laſſiſch Scenerie:
Marktplatz von orinth, Waldpartie, Gerichtszimmer.

Dilettanten⸗Bühne. ne Sammlung leicht ausführbarer Theater—
ſtücke für Geſellenvereine und ähnliche Corporationen. erausgegeben von Doctor8P Norrenberg. Düſſeldorf. Deiters. e  des Heft

eſt Der Schelm Iim Gaſtho Poſſe in zwei Aufzügen bn
A Dirkink männliche Perſonen. Coſtüm und Scenerie einfach, leichtaufführbar.

M ziemlich natte Stück, V welchem der Jude Mauſchel, der beſtändigum jüdiſchen Jargon U prechen hat, das Hauptobject eines Schelmenſtreichesbildet, der darin beſteht, daſs ſämmtliche Gäſte eines Gaſthofes eingeſeift, aber
nicht aſiert werden, und der Ude, der mit allen Schwächen ſeines Stammes
behaftet dargeſtellt wird, zuletzt einen Theil der Zeche ezahlen muſs. Viele
Provinzialismen.
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Das Chaiſewägelche. Dramatiſcher erz un Aet von Bro
Nann Vier männliche Rollen; elegantes immer, Militärcoſtüm. Iun
harmloſer, unbedeutender Soldatenſcherz aus der Zeit des deutſch⸗franzöſiſchen
Krieges.

Heft Brenner, Urſtig u. om Schwank in zwei Aufzügen
von (Ttram Fünf männliche Rollen Coſtüm und Scenerie ehr
einfach, Ei aufführbar.

Aufführung wenig empfehlen; das Ganze dreht ſich Aum einen
Schnapshandel und eine Saufgeſchichte. Viele Provinzialismen und triviale
Reden Am Schluſſe des Stückes erſcheint ein fremder Herr und hält den
Schnapsbrüdern eme ange Strafpredigt, durch welche dieſelben Urplötzlich bekehrt,
ihr Schnapsgeſchäft aufgeben und zum ehrlichen Handwerk zurückkehren!

neo nito. Schwank in einem Act von O

ſef Becks Sieben mann⸗

71
liche Rollen, ehr leicht aufführbar

dger, ein junger Fabrikant, iſt infolge der Dummheit und des Eigen⸗
innes kleinſtädtiſcher Bürger in einer I Klemme, da ihm der Bürgermeiſter
den nöthigen run zUum Qaue ſeiner Fabrik, und der Apotheker die Hand
ſeiner Tochter verweigert. In dieſer Verlegenheit rettet ihn eine geſchickt durch
geführte Liſt ſeines Freundes, des Aſſeſſors Seltenſtein, der von den Kleinſtädtern
irrthümlich für den Prinzen des Landes gehalten dem Fabrikanten leichter
Mühe ſowo das gewünſchte Grundſtück, aLl auch die Apothekers⸗Tochter
bringt. Der wirkliche Prinz, der ebenſa um Städtchen ankommt, aber für
einen flüchtigen Demokraten gehalten und arretiert, 10 beinahe eingeſperrt worden
wäre, geht ebenfalls eine zeitlang auf die zugetheilte olle ein, eine we  E
3u erreichen. Zuletzt Uſs mit Ordensverleihung, Hochzeit 1u dulei jubilo.

Heft Der eingebildete ranke Luſtſpiel mn zwei Aufzügen von
ranz Jann. männliche Rollen. Coſtüm einfach modern, mit
Ausnahme des Quackſalbers. erie: Ein Krankenzimmer.

Ein Stück voll packender, origineller Komik, welches a  E  . wie ein
Mann, der ſich einbildet, alle möglichen Krankheiten 3 aben, und von allen
möglichen Curpfuſchern und Quackſalbern ſich curieren läſst, durch eine chlaudurchgeführte demonstratio ad hominem von ſeiner xen dee geheilt ird

N3 Schädlichkeit der Quackſalberei; ehr empfehlenswert.
Der miſsvergnügte Holzhacker. Luſtſpiel V zwei Aufzügen von

Fr Jann. Sieben AGnnli che Rollen Coſtüm ſehr einfach Scenerie:Waldgegend.
Ein ehr drolliges und unterhaltendes Stück, deſſen Inhalt die (tannte

und vielfach variierte abel von einem Holzhacker bildet, der über Adam und
Eva erbost war, eil ſie vom verbotenen Baume gegeſſen, der aber bei einer
ähnlichen Prüfung jämmerlich unterliegt und öffentlich Schanden ird

Sehr empfehlenswert.
Heft Der eizhals. Luſtſpiel in ünf Acten von Rich Bertram

nach Moliere). (CUn männliche Rollen Coſtüm und Scenerie einfachDas Stück iſt ungewöhnlich lang (94 Seiten), bietet wenig Abwechslung,iſt Qu  — Handlung; der bis 3Um nde ungebeſſerte eizha erſcheint als ein
geradezu ekelhafter Charakter. Da ſich das tück auch on Aum Liebes⸗ und
Heirats⸗Intriguen bewegt, die Komik aber, welche Iim Stücke liegt, wenigſtensfür Geſellenvereine ziemlich unwirkſam bleiben dürfte, iſt * zur Aufführung fürſolche dreiſe nicht zu empfehlen

Meiſter Pfiffiko oder: Das Handwerk auf ſolider Baſis. Poſſeun einem Aet von Peter Sturm un männliche und eine weibli
Rolle Coſtüm und Scenerie der Schneiderwerkſtätte entſprechenDrei Schneidergeſellen erlauben ſich mit threm gutmüthigen Meiſter, dem
die modernen deen des Mancheſterthums (Arbeitstheilung) den Kopf errückt
aben, und ſeiner Haushälterin einen harmloſen Scherz, indem ſie dieſelben durchVerabreichung eines Liebestrankes mn ene omiſche Liebesraſerei verſetzen,die jedoch durch ein las Zuckerwaſſer () glücklicherweiſe ſchne wieder beſeitigi
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wird, jedoch bleibenden Folge hat, daſs der Meiſter ſeine Haushälterineiratet, das Mancheſterſyſtem aufgibt und ſein Schneiderhandwerk nach Utemen Brauche weiterführt.

Sehr komi und empfehlenswert.
Hef  I0 Der eingebildete Auſtſpie in zwei Ufzügen von

Fr Jann. männliche Rollen. Coſtüm einfach modern. Scenerie:
Bürgerliches Zimmer.

Die ganze Fabel des Stückes Le ſich verrückten Menſchen,welcher ſich einbildet, daſs ETL todt ſei, während ETL doch lebt, fortwährend Lrede
hört, ſieht, zuletzt ſogar iſst und trinkt Nach vielen fru

Oſen Verſuchen, ihnwieder zum 7 eben“ 8 erwecken, ird endlich ſein Wahn 20 absurdum eführtund dadurch geheilt.

Hat große Aehnlichkeit mit dem Stücke „Der eingebildete Kranke“ von
demſelben erfaſſer, iſt jedoch viel natter und einförmiger. Die verſchrobenedee, eine Perſon, die ſich ſelbſt als „tont“ betrachtet, zur Hauptfigur eines
Stückes machen, dürfte keinen Bühnenerfolg erzielen.Eine In drei Aufzügen. Sieben männliche Rollen.
Coſtüm einfach Scenerie: Schuſterwerkſtätte und Gerichtsſtube.Zwei joviale Schuſtergeſellen en ſich von ihrem Onkel, Pfarrer in
Nuſsbach, eine reiche Tbſchaſt und bauen ſich un der Hoffnung auf dieſelbe diekühnſten &V

&

uftſchlöſſer Da ſie jedo In ihren Erwartungen jämmerlich 9Eäuſcht werden, ind ſie genöthigt, wieder 3uUl Tlichen Schuſterei zurückzukehren.Tendenz: Re

ſchaffene, ehrliche Arbeit bringt Gottes Segen und Zufriedenheit, während mühelos erworbener Reichthum leicht 3u Faulheit und Verſchwendung ührt

Sehr empfehlenswert.
Der Bauer als Millionär. Romanti Schauſpiel mit Geſang Inünf Aufzügen von Ferdinand QAUm und Augsburg. Selbſtverlag vonGeorg Dengler, Vicepräſes des Geſellenvereines. 8⁰. S Partitur und TextPreis M 2.50 1.5  O
Zehn männliche Rollen, ünf allegoriſche Perſ ehn *  5  wölfGenien. Coſtüm ſoll deutlich charakteriſiert ſein, beſonders das der allegoriſchenPerſonen (nach Angabe im Stück ſelbſt). Die Scenerie wechſelt fünfmal undiſt für Privatbühnen etwas ——chwierig. Doch kann der zweite Act ganz webleiben und die Verwandlung Ahren 5 vierten Actes dadurch ewirkt werden,daſs man den Vorhang herabläſst und eine kurze Zwiſchenpauſe macht. Das

reich geſundem, treffl.
Stück⸗ das einen berühmten Meiſter des Volksdramas zum VTfaſſer hat, iſtchem Humor und enthält dem Gewande desScherzes manche nützliche Lehren

Der eid (Allegorie) verfchafft dem ehemaligen WaldbauernFortunatus Wurzel großen Reichthum, der ſich jedoch bald mn 1 für ihnverwandelt Die Zufriedenheit (Allegorie) erläf81 ihn, Schmarotzer miſsbrauchen ihn, Diener betrügen ihn, Eer ſeinen eigenen Sohn Georg, der
nuLl im Bauernſtande lehben will; die Jugend (Allegorie) weicht; das Alter(Allegorie) rückt heran Jetzt gehe ihm die Augen auf ＋* verwünf ſeinenReichthum und drückt ſeine SehnſfUcht nach ſeinem vorigen Stande mn dem iedeAus: D ſelig, ſelig, ein Bauer 3u ſein“ällt. Im nächſten (te finden wir Wurzel Wi

und Donner! Der Vorhang
Haſs und eid (Allegorien) ———

eder als Bauer, doch jetzt bringeneinen Sohn Georg in erſuchung Sie en ihn aufdie Bahn des Haſſes, wo den Rei thum gewinnt, und damit ſeinemVater zurückkehren will, dieſer aber, als erfährt, daſs Georg reich gewordenſei, ihn von ſich Erſt da ſich durch Wegwerfen des Zauberringes ſeinesReichthums entledigt, nimmit ihn der Vater wieder QANn. Zuletzt trinken alle ausdem er des ergeſſens und die Zufriedenheit triumphiert.
Gemüth und umor. Dramatiſche Dichtungen für ugendühnen und für Theater von atholichen Jünglings⸗ und Männer⸗Vereinen vonSylveſter Dusmann. Augsburg Uund Amberg. Habbel.
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Die Stücke dieſer Serie ſind ſittlich rein, humoriſtiſch und belehrend

zugleich, ſomit durchaus 3u empfehlen.
2 Bändchen: In lecken uim Tafeltuch. Luſtſpiel in drei Aeten.

8 Seiten Preis Me
Sechs weibliche, eine männliche, ſieben Kinder⸗Rollen;

Scenerie und Coſtüm einfach, leicht aufführbar
Inhalt: Ein Flecken Iim Tafeltuch, verurſacht durch en Vorwitz eines

unartigen Kindes, tiftet entſetzlich viel Verwirrung und Verdruſs Urch die
Klugheit, Ironie und Verſtändigkeit eines andern Kindes werden alle Miſs
helligkeiten und Unannehmlichkeiten wieder beſeitigt, und empfängt E.  E zuletzt
ſeinen verdienten Lohn, indem 8 von einer Fürſtin adoptiert ird

Die männliche Rolle (ein Kutſcher) iſt El 3u beſeitigen. Das Stück iſt
langweilig (wenigſten für männliche Zuhörerſchaft) und leidet an logiſchen

und ologiſchen Unwahrſcheinlichkeiten, ſon R gut
Für Penſionate und (ſtädtiſche) Jungfrauen-⸗Vereine.

All  en E bir The
Seiten rei M ater  36 geſpielt Luſtſpiel VN drei Aeten

N Eu männliche Rollen und Statiſten (Cireusleute und Theater
perſonale) Scenerie einfach; erfordert maleriſches Theatereoſtüm beim Einzug
des Theaterperſonals; ſonſt leicht aufführbar

uhalt: Commerzienrath Meyerſchmid, em geld und ehrenſtolzer Parvenü,
will anläſslich einer gehofften Ordensverleihung en feſtliches Haustheater ver.
anſtalten. Er entläſst ſeinen alten, euUen iener Han  27 während ſich von
zwei Gaunern, die der junge Meyerſchmied Wi einer Beſchränktheit als ſeine
Freunde einführt, UAmgarnen läſst Während der Vorbereitungen 3Uum Theater
ird Meyerſchmid von den zwei Gaunern beraubt; jedoch werden dieſelben durch
die Treue und Klugheit des verſtoßenen an entlar und auf dem Bahnhofe
feſtgehalten. Der alte Hans ird wieder aufgenommen. Die Ordensverleihung
ſtellt ſich als eine Myſtification heraus, und der Commerzienrath iſt von ſeinem
Größenwahn geheilt.

and en Ein echter arabiſcher Schimmel. uſtſpie in drei
Aufzügen. Seiten Preis M. —30 —

3wöl männliche Rollen und O:atiſten (Muſiker und Cireus⸗
perſonal.) Ziemlich viel Perſonal und buntes Coſtüm erforderlich; onſt leicht
aufführbar. 11 ſehr einfach (Maler⸗Atelier).

Inhalt ermann Thorbar, der Sohn eines reichen Privatiers, läſst
ſeinen angebornen Malerberuf ſchmählich Im e und widmet ſich dem Pferde
port IM ſchmähliches Abenteuer mit einem ſogenannten „Arabiſchen Schimmel“,
das ihn 5  Aum Gegenſtand des Gelächters n der ganzen Stadt macht, die Nach
richt von dem Verfalle 68 oſtindiſchen Bankhauſe

7/ bei welchem das väterliche
Capital deponiert iſt, und die Bemühungen des en treuen Dieners Klaus
heilen ihn von ſeiner Leidenſchaft Die Nachricht on dem Slurze des Bankhauſes
E. ſich als irrig heraus und alles endet n dulei zubilo. Der Maler iſt
ſeinem Beruf wieder zurückgegeben. Der lehrhafte Ton 8 3 ar
vor. ur ſtädtiſche Kreiſe

Unſer Haustheater. Von Zenner. Freiburg. Herder.
1877 114 8⁰. Preis M 1.10

Dieſe Stücke ſind hauptſä

1 zur Unterhaltung für engere und häusliche
Familienkreiſe erechnet. eL männliche und weibliche Rollen gemiſcht; die
belehrende Tendenz Ti mehr zurück oder fehlt gänzlich; ſämmtliche Stücke ind
komiſcher Natur

rau Sibylla. In zwei Aufzügen. Zwei männliche, ſechs
weibliche Rollen; Coſtüm und Scenerie ſehr einfach; ſehr leicht aufführbar.

Sibylla iſt eilne anti ſchlimmſter Art, die im Bunde mit mehrerenaſen ihrer Kaffeegeſellſchaft die weiblichen Untugenden im hellſtenſtrahlen läſst Da ſie ich eben vorbereitet, hrem Gemahl eine fulminante Gar
dinenpredigt 3u halten, erſcheint ihr ein El ihr ewiſſen', hält ihr eine



91

tüchtige Strafpredigt und ewirkt Drch ein draſtiſches Mittel ihre Beſſerung und
ſchließliche Ausſöhnung mit dem Ehemann Se Om

Anterm aibaum. Andliche Scene mit Geſang und Tanz Sechsmännliche, zwei weibliche Rollen und Kinder. Auch für die Rollen
der Erwachſenen nunten größere Kinder verwendet verden Das Ganzbildet ein ländliches Feſt mit Geſangschören der Kinder und verſchiedenen harmloſen Scherzen untermiſcht, und ird beſten Im Freien aufgeführt Der
anz kann leicht beſeitigt werden

In der Schulſtube In zwei Aufzügen. Lei männliche, zweiwei Rollen, Schulkinder. Scenerie: SchulſtubeIn Lehrer hat ſich für die Schulprüfung Fragezettel hergerichtet; ſeineFrau, um eine glänzendere Prüfung ermöglichen, theilt dieſelben ohne ſeinWiſſen die Schulkinder au  vv Durch die Dummheit oder Bosheit eines Rangenverden die Zettel verwechſelt, infolge deſſen bei der Prüfun eine heilloſe Con⸗
fuſion entſteht. Nur das demüthige Schuldbekenntnis der ehrersfrau vermagdas durch den Schulinſpector ihrem Manne drohende Unheil abzuwenden. DerSchwank iſt ſehr komiſch, jedoch zur Aufführung ni geeignet, eil EL das An⸗
ehen des Lehrers vor ſeinen Kindern chwächen könnte, da ETL die Schwächendesſelben zum Gegenſtand des Scherzes machtKaſperl als Photograph. In einem Aet. Lei männliche,drei E Rollen. Scenerie: V photographiſches Atelier.

In 44 und rechtes Kaſperlt

eater, Kaſperl die olle einesPhotographie-Dilettanten ſpie und vier verſchiedene Perſonen ſich von ihmporträtieren laſſen, was 3u einer ethe von ebenſo harmloſen, als zwerchfell⸗erſchütternden Aſſen Anlaſs gibtDer falſche Treffer. Tragi⸗komiſches Luſt⸗ und Singſpiel m dreiAufzügen von Behrle, katholiſcher Pfarrer Regensburg. Puſtet 1893 80⁰3
103 Seiten. Preis 1.20 Neun männliche, zwei eibliche Rollen Scenerie: Eine Hafnerwerkſtätte und ein elegantes Zimmer.Coſtüm: Nur das des Siegfried, der Chrimhilde und des Drachen machen (ge.ringe) Schwierigkeiten.

in Stück voll köſtlichen Humors und nicht ohne betiſUnter der Maske des S chen Wert, das
für Handwerker aus

cherzes manche ehr beherzigenswerte Wahrheiten, beſonders
Eem Mittelſtande enthältnhalt Eine rave, arbeitame Hafnerfamilie ird infolge einer falſchenZeitungsnachricht, daſ ſie das große 08 mit 100.000 Thaler gewonnen habe,Hochmuthsteufel befallen und ſich an, mit Verſchmähung des Handverkes auf großem u leben Uneinigkeit, Zerwürfniſſe und andere Miſslichkeiten ſind ſofor die ittere Folge davon Erſt da ſich die Nachricht von demgroßen Treffer als falf herausſtellt und der Hochmuth gedemüthigt wird, kehrtder vorige Friede und Eintracht wieder zurü und das Hafnerhandwerk kommtwieder ſeiner Ehre

Katholiſche Dilettanten⸗Bühne. Be Köſel in KemptenAm A ril Schwank m einem Aufzug von Wendelin KieferZwei flotte Studenten bewohnen mitſammen ein Zimmer. Stürmer bringt demSpatz die achrich heim, ..-/WWIet dem Briefträger begegnet, der für ihn mit einemſchweren Geldbrief auf dem Wege el 18 Freude darüber entſchließt ſich Spatz,zwei Flaſchen Champagner blen 3u laſſder Hausherr und ordert von Spatz die
Während ſie luſtig zechen, erſcheint

dieſer 3⁴ es iſt 10 ein Geldbrief
ſeit ſechs Monaten rückſtändige Miete;auf dem Weg Endlich kommt der Briefbote;auf dem Brie 500 Mark bar; Spatz gibt ſeine L  E Mark als Trinkgeld,und findet beim Oeffnen nul Papierſchnitzel mit einem Zettel, daſs der —ſei Nun muſs der enttäufchte Spatz ſeinem Vater um eld telegraphieren.Während einer Abweſenheit erfcheinen der Schneider und der Schuſter, jedermit einer Erklärung von türmer, da die Schulden ſeines Freundes Spatzbezahlen olle. Stürmer muſs ugebeN, daſs dieſe Briefe möglicherweiſe mſeinem geſtrigen Duſel geſchrieben habe und zahlt für Spatz E. waren April⸗
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ſcherze, die ſich die beiden Zimmercollegen gegenſeitig rlaubt abe Das
Stück iſt wirklich witzig, voll Lebendigkeit und In ni anſtößig; es gehört 3u
den empfehlenswerten. Die cenerie iſt einfach, eS erfordert nuLlr ein Studenten⸗
zimmer; und * hat ſieben ＋

nerrollen

Die Iim Forſthauſe Schwank in emem Aufzug von
Wendelin Kiefer

Einem Oberförſter bringen ſeine Förſter einen berüchtigten Wildieb; dem
hält enne kernige Standrede voll kräftigem Jägerlatein, und läſst ihn dann
in ſeinem Hauskeller einſperren Während die Förſter die Ergreiferprämie
reiten, omm der Oberforſtmeiſter, welcher eine „Reviſion und For tinſpection

7⁰
antünde und zwar In Begleitung Sr. Excellenz des Miniſters für andes— und
For

irtſchaft Der u ode erſchrockene Forſtmeiſter Ucht uen u  . indem
ETL mit ſeinem Fang prahlt; der berüchtigte Wilderer, der 10  E Niklas, ird
aus dem Keller geholt und dem Oberforſtmeiſter vorgeſtellt; auch dieſer hält
dem elinquenten eine Standrede, aber 0 ernſt und ſanft, als ſie nur eine
re und echte Bureauſeele zuſammenbringt. Der Ilderer entgegnet pöttiſch
und frech, worauf der Oberförſter kräftigere orte gebraucht. Plötzlich
wirft der Uebelthäter Haar und art weg und als der leibhaftige Miniſter
da, der un der Verkleidung ſchon inſpiciert und ſich zufrieden rklärt Das
tück dre nicht übel, aber mele und 3u ange Monologe beeinträchtigen
ſeine Vorzüge. Es braucht ſieben Männer für die en

Das diamautene Herz Auſtſpie in zwei Acten von eter Vogl
me Mutter iſt rank; ihr Töchterchen gelobt, die Mutter wieder geſund
wird, das Taſchengeld abzuſparen und einer Alrmen ein Winterkleid 3zu kaufen  5  —
aber U fehlen noch ſechs Mark, und die muſs ihr die Dienſtmagd leihen, eine
leichtfertige Perſon, welche dafür verlangt, daſs Mariechen ihr das goldene Herz
mit Diamanten beſetzt und einer Goldkette hängend von einer almen rau
ausbitte; ſie will ſich damit zur irmeſs chmücken les ird Veranlaſſung,
daſs die Utter den Edelſinn threr Tochter erfährt, daſs das „Fräulein“ Doetor,
welches die kranke Mutter curierte, m der Eigenthümerin des diamantenbeſetzten
Herzens ihre Tante erkennt, für die ſie nun ſorgt. Das Stück enthält
nicht das geringſte Unpaſſende; für em Auſtſpie iſt * zu wenig luſtig; die
leeren Redensarten, wie ſie alltäglicher Brauch ſind, füllen faſt mehr von den
zwei (ten aus  * aAls die eigentlichen, die Handlung markierenden Dialoge. Der
lange Monolog des „Fräuleins“ Doetor, daſs die Heilkünſtler eigentlich nichts
wiſſen, gehört auch nicht den geiſtreichen Partien. Se Rollen, La Ite
wei  7 und als Scene ein ſchön m  ertes Zimmer ind die einfachen
Erforderniſſe dem einfachen, gar recht harmloſen Stück.

re Aurer uvn enedig Luſtſpiel un einem Aufzug von
Eduard von en aus dem Jahre 1828, durchgeſehen und aufs heraus⸗
gegeben von Gronen.

Der italieniſche Kupferſtecher Raimondi hat die Dürers nach⸗
geſtochen und dieſe Copien wurden V aller Welt verkauft, ſe m Nürnberg.
Dürer reist nach Venedig, begleitet von ſeiner Frau und ſeiner Ni  E. den
Raimondi auf Schadenerſatz klagen. Der erſte, der ihm dort egegnet, iſt
Urch merkwürdigen Zufall Raimondi eTtrau ihm d da
ſei und erſucht ihn, ihm einen Rechtsvertreter 5 beſorgen. Raimondi gibt ſich
nicht erkennen, räg dem Dürer einen Ausgleich Ohne Gericht Aan, Unter der
Bedingung, daſs ihm eine zur rau gebe Die Nichte hat wirklich
mit dem Verſchenken ihres Herzens ewartet, bis ſie nach Venedig kam und den
Raimondi erblickte, und die zwei kriegen ſich Dürer chenkt die Umme der be⸗
anſpruchten Entſchädigung als Heiratsgut. Das Stück iſt durchaus ehrbar,
aber nicht luſtig. Perſonen un änner, zwei Frauen
immer ſehr ern auch das Zwiegeſpräch zwiſchen Dürer und Titian, wobei der
eine den eiteren Süden, der andere den rnſten orden reist m ſeitenlangen
Declamationen, iſt ni weniger als „Iuſtſpieleriſch“. Ein paar ſchnippiſche
Reden der Tau Dürer erſt Um Schluſs und die Entdeckung, daſs der Vertraute



Dürers der bn ihm geklagte Raimondi ſei, ſoll das Stück 10 machen.
Das iſt für ein Luſtſpiel 11 wenig „Luſt“ und 3u viel Ern

betor Wunderlich oder Der Univerſalerbe Lebensbild mn
vier Aufzügen von Wilhelm Kay

Es ird uns emn  * Doctor medicinae vorgeführt, der als Junggeſelle alt
geworden iſt, mit ſeinen Eigenheiten und Launen  — n ſeinem Haushalt hat
einen Diener und eine Magd, welche eilde ſtottern, und er auch nach einer
Reihe von ahren zur Einſicht kommen, daſs ſie eigentlich zuſammenpaſſen. An
einem böſen Tag verliert der Herr Doctor die Geduld mit ſeinen Dienſtboten,
und dieſe mit ihm ſie künden ſich gegenſeitig; der Doctor beſchließt 8 heiraten,
und die Dienſtleute theilen ihm mit, daſs ſie auch zuſammen eiraten wollen,
9 ihren Lohn herausgeben müſſe; ſeit ahren ＋

E ihnen
nichts gegeben. Der Doctor erſchrickt über den Plan der zwei Stotterer, noch
mehr aber ſein Neffe über die Abſicht des Onkels; der Neffe muſs Univerſalerbe
des Doctors werden, onſt (Ckomm ſeine Auserwählte nicht Der Neffe geht
ſcheinbar auf die dee ein  — EL eredet den Onkel, daſs ETL eine rau früher
ins au nehme als Wirtſchäfterin, damit ſie kennen lerne, ob ſie als
Gattin heimführen E Dieſe behandelt nach den Inſtructionen des Neffen
den errn Doctor o, daſs für immer genug hat, das Heiraten errede und
ſeinem Neffen das Document einhändigt, daſs EL ſein Univerſalerbe ſein ſoll

Das tück enthält nichts Anſtößiges; aber die Charaktere in unwahr⸗
ſcheinlich, übertrieben carikiert, bei einem uſtſpie geht das hin on iſt das
Stück lebendig und witzig Es enthã 13 Männer⸗ und vier Frauen⸗
Rollen. Als Scene werden MT zwei Zimmer erfordert, ein großer Vorzug

Em ud eich Uſtſpie in drei Aufzügen von Gronen.
Der Autor Uhr OTY eine AQrme Gräfin mit ihrer ebenſo Nichte; ſie
können den Hausherrn nicht zahlen; 10 nicht einmal dem Briefträger können ſie
die Gehür für einen beſchwerten Lie geben. Zu thnen ommt der Millionär
Bleicher mit all der verletzenden Ungeſ

iffenheit eines ungebildeten Geldprotzen
und kündet d daſs ſein ohn nie und nimmer die Comteſſe elraten
dürfe ann omm6mm der Hochgeborne Schwager der Gräfin, chaut fortwährend
auf die Uhr, eVr hat keine Zeit für die verarmte Verwandte, kein Geld, um ihr
aus der Noth 3 elfen, nur leere orte, und iſt froh, bald vieder fortzukommen.
Der Sohn des Millionärs erhält von der omteſſe den Abſagebrief, hört
von den Grobheiten ſeines Vaters, die das verurſachten; empört verläſst
ſeinen Vater, will ſich ſe ſein Tot verdienen. Er hat emn rama 9E
ſchrieben (), das aufgeführt ird und ſtürmiſchen Beifall findet Unterdeſſen
hat die Ime Comteſſe eine reiche Erbſchaft gemacht; jetzt Ucht der nte. ſeinen
Sohn Arthur mit ihr vermählen; der Millionär Tklärt gegen die Verbindung
ſeines einzigen Sohnes mit der omteſſe nichts mehr einzuwenden; aber der
Herr Schwager hat dieſen bei der Gräfin verleumdet als ſchlechten Menſchen
Doch bei der Aufführung des ramas, der die Gräfin und Nichte, Schwager
und Sohn beiwohnen, ommt die Ahrhei ans Licht; der Sohn de Millionärs
iſt nicht bloß reich Geld und Geiſt, ondern iſt auch ein Menſch;

ekommt die ihn liebende Comte ſe
Das Stück hat zwölf männliche  2 und zwei weibliche Rollen

mM drei Aete, aber in jedem (te iſt ein Seenenwechſel nothwendig: uim ritten
Aet gar ein umſtändlicher, ſo daſs CL nur auf großen eatern chnell boL  2  2

werden kann Das Stück enthält gar nichts Unanſtändiges, aber
Witz und Komik nthält 8 auch nicht viel ehr Es ſind doch alle Rollen und
cenen ehr ernſt; die Monologe () des Dr Schultze vertreten die Luſt⸗
ſpielſeite; iſt aber mehr Kaſperl, als geiſtreicher Komiker. Schultze's Dialoge
und des ſt ganz lederen Hausherrn Redensarten darf man aber doch nicht
ſelbſt einem minder gebildeten Publicum als Witz auftiſchen Die Scene in
der Theaterloge iſt überhaupt nie darzuſtellen, daſs die Täuſchung der Wirk
lichkeit nahe käme, der Tumult, das Davonlaufen und Verfolgen, das Schlagen,
über die am ſpringen, das Wehgeſchrei U. ——
eimen rohen Zug ſich haben.

ſind nie En werden immer


